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Jahrgangs?. .

Keck, Guth A Trexlcr,
Herausgeber und Eigenthümer.

Leder! Leder!*
Willia m G r i m,

macht seineu Freunden »nd dem Publikum über«,
Haupt die Anzeige, daß er das Eurrier- oder Le- i
derbereitcr-Geschäst noch immer, und zwar ausge-
dehnter als einmal betreibt, am Ecke der West-Ha-
niilton und Sichten Straße, gegenüber Hagenbuch'S
Gasthaus. Sein eben eingeleater vortrefflicherStock besteht aus Leder von jever Beschreibung,
welches er an de» allcrniedrigsien Preisen absehen
wird, als da ist
Heinlock und Eichen Sohlleder von,.Her

allerbesten Sorte von verschiedenen
Preisen, je nach der Qualität; Kalbfel-
le und Oberleder, spanische Kidds, u. s.
w.,

alles vom besten und ganz billig. Er verkauft
sein Leder so wohlfeil als man es in Philadelphia

Thran von vorzüglicher Qualität immer aus
Hand und an Philadelphia» Preisen zu verkaufen.

Häute von jeder Art werden an den höchsten
Preisen im Austausch für Waare oder für Baar-
geld angcnoiiiincn.

SÄ" Irgend Jemand, der etwas aus diesem
Fache braucht, wird es nie verfehlen wenn er bei
ihm anruft, indem er nirgends billiger und mehr zur
Zufriedenheit bedient werden wird.

Dankbar für bereits genossene liberale Unter-
»üpung, wird er sichs immer angelegen sein laßen,
seine Kunden mit Pünktlichkeit zu bedienen und die!
Zahl derselben zu vermehren. Jedermann lft
freundschaftlich eingeladen anzurufen.

Alle»tonn Sept.'S?. nqbr

N a chrL ch^
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten al«
ÄHministratoien von der Hinterlassenschaft der ver-
storbenen Sarah Ker n, letzthin von der

Eo, ernannt worden sind.
Alle diejenige» daher, welel e noch an besagte Hin-
terlassenschaft schuldig sind, werden hieinit aufge-
fordert innerhalb Ii Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen.?Und Solche die »och rechtmäßige For-
derungen haben/ sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt einzubrin- l
ge» an.

Edward Kern, N. Wheithall.
Owen Kern, Do.
Joseph Wiiriü.'.n, Saucon.

Ii». 17, 185,',. uqllni

N ach richt
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator der Hinterlassenschaft des verstor-

-5 M i chael Acker, lejzthin von Weisen-
bürg Taunschip, L<cha Cauntv, ernannt worden
ist. Aile diejenigen daber welche noch an besag-
te Hinterlassenschaft schulden, sind hierdurch auf-
gefordett innerhalb sechs Wochen anzurufen und
ibzubezahle». Und solche die noch rechtmäßig,
Forderungen haben mögen, sind ebensatls ersucht
solche wohlbestätigt innerhalb der besagten Zeit
einzuhändigen an

Lalomon H. Appel, Adm'or. !
Januar Zl. nqLm

Dr. S. Fschel,
(ehe mals mehrere läyre praktischer Zahn

arzt in dieser Stadt,)
ist wiederum hier wohnhaft, und bat seine Office
Mi westlichen Ende der Ovdfclloivs' Halle, wo er

bereit ist, denen aufzuwarten, welche seine D enst
als chirurgischer und mechanischer Zahnarzt bedür-
fen.

Allentoivn, ?ec. 13.1 K.'»4 nqZM

Mrs. E.
betreibt die

yofst sie aus zahlreichen Zuspruch.
Allentoivn, Jan. 17. nqZm

Stühle! Stühle!
iot»v

i fcrtigeSt »ihle!

alle» Preißen, sind zum Ver-
kauf anf Hand, gegenüber der

Z R Druckerei des ?Lecha Patri-
? !« ots" in der Hamilton Srra-

ße. der Stadt Allentaun, an
der wohlfeilen Stuhl-Manufaktur von

Reiß und Sieger.
J'iniar 3 t. nq3 »

Heilt (Luven Husten
Ritter's Lnrup von Theer, Wildkirschcn

Äre!,n

L^^Mtter.
Deutsche Zettel ('i'iekew)
für ZonntagSschulen haben soeben die Presse ver-!
Assen und sind jctzt in unserm Buchstohr zu habin,!

' Keck, Guth"lmd2'rexler.

Dürsten li. Schlllied-Msbälge.
wurde bei der Slaatsfair ve» 1854an G e'o.

W. Metz und Söhne crtlieilt für die besten
S ie d - -l> 1 >». halben ein

Manufaktur kann erhalte» werden bei».
Großen und Kleinen, zu den »iederste» Citnpreisen,
an
No. 317 Market Straße, 5, Thüren ober-

halb der Achten. Philadelphia.
Nove,nber Äj. 185,4. nakiM

Allen o»vn

Cabl net-Waarenlager

Caüittetwaarcir
jeder Benennung, bestehend aus.Bureaus, Side

B.'rrds, P er, Center, Card, Di»i»g, und
Breakfast'Tischen; ebenfalls, Whatnot

u»d«ofa T!sche, Parlor Tische,
Spring- Schaukelstühle,

Sofas, Pianostühle,
Bettstellen von

'S , , e >

Nv. 3ü West s?amilto!i Straße oder an, Schild
des gelben Borhangs.

November 29. nat?

P o llo el?
ist ein NichtSwisser

weun er nichi weiß daß
'VS

'

- .

rs

No. :N Ost H.i".uiton Straße,

Nene Güter.

Fertigen Kleidern

Rocke, Hosen, Westen, etc.

zu jeder Zeit fertig äuf Hand; so auch eine große unk

Herren Fürnisching.Gütern,
als Handschuhe, Strümpfe, Searss, Cellars. Wasche»
tücker,

Erinnert euch des OrtS : Vit. !Zl Ost-v'amil-

i> . M. Ä,.» k
R echtS-Anwalt z-r 1,»,v.)

Office an der Siebenten Straße, drei Thüre»
nördlich vom öffentlichen Viereck, Allentown, Pa.

August 23. 185 t. nqMt

Germans Bildniß.
Siück j,/haben. Ein manches Geuieindealiee

deck»» da« Andenke» seine? treuen Lehrers >' euer ist.
wird sich zu diesea, Preise gerne de,sei, ar-

K.ck, und Trcrler.
All.ntaun, Pa.

Allenta uii, Pa. Frbiliar LtBss.

Das berühmte Heilmittel.

Dies.' erlra-erdinäre Salbe istzuscimineHgesetzraussen
heilsamsten Balsamen und wenn st- den iLtrscheis-

Wirkungen. Sieist wenn sie gebrauch!
wird in Fällen von Bichl. Rkeiiinatitulu«, ge-
spannte oder steife Gelenke. In Astllima'? wird

Eine höchst außerordentliche Heilung serosulöser
Geschwüre. Ein Fall bestätigt durch den Ma-

yor von Boston, England.
Abschrift eine« Brieses ?en Z. Neble. <Zs.!.. Mayer

ven Besten, üiiiceliishire.

Werther Sarah Dixon, von der
Liquorponlstraße, Boston, hat heute vor mir aus-
gesagt, daß sie für eine geraume Zeit Vieles lei-
den mußte, von scrofulösen Wunden und Geschwü-re» an ihren Armen, Füßen, Beinen und andern

Theilen ihres Körpers; und obwohl der erste me-
dizinische Beistand erlangt wurde, für eine große
summe Geld, erlangte sie doch keine Linderung
ihrer Leiden, sondern wurde allmälig schlimmer.

Da ihr von einem Freunde einpsohleu wurde,
Ihre Salbe zu probiren, verschaffte sie sich cin
kleines Töpfchen und eine Box von den Pillen, und
bevor das alle gebraucht war, zeigten sich Symp-
tome der Besserung. Durch Anhalten mit den
Medizinen für eine kurze Zeit länger, den Lor-
schrisle», gemäß, und sich strenge nach Ihren Sie-
geln haltend in per Diät ce., wurde sie ganz ge-
heilt und erfreut sich nun der besten Gesundheit.

Ich verbleibe, werther Herr, Jhr.ic.
lgez.j I. N o b l e.

Datiii August 12. iKiI.
Eine außerordentliche und schnelle Heilung von

Wldseuer am Beine, nachdem alle äizliche Hil-
fe fehlgeschlagen.

.'loschns, eines Briefes ?on Frau Elisabeth I,'eares,
ren der Pest-Office Mdwul Read, naiie Begnei,
Süsser, datin Januar 1853.
An Professor Hollewao,
Mein Herr,?lch litt eine lange Zeit an.einem

Anfalle von Wilvseuer, welches sich'z»lept aus mein
Bein zog und aller medizinischen Behandlung trotz-
te. Meine Leiden waren sehr groß und ich ver-
zweifelte fast an einiger dauernde» Besserung, als
mir gerathen wurde, Zuflucht zu Ihrer Salbe und
Pillen zu nehmen. Ich that so ohne Verzug,und
bin glücklich zu sagen, daß das Resultat überaus
erfolgreich war, denn sie bewirkten eine radikale
Heilung mcincs Beines und brachten mich wieder
zum Genuß der Gesundheit. Ich werde Immer mit
dem besten Vertrauen von Ihren Medizinen spre-
chen »nd habe sie Andern in dieser Rachbarschast
empfohlen, die ähnlich leiden und gleichen Nutzen
davon hatten.

Ich bin, Herr, Ihre verbundene und trene Die-
nerin (gez.) Elisabeth Aeates.
Die Pillen sollten vereint mit der Salbe gebraucht

»Verden in den meisten folgenden Fällen:
iöebe Beine, Wurmfuß. !Meln.
iLehe Brüste. Frestveucen. Gicht,

Rissige Hände, Drüsenge-

eendon, und bei allen tesvektab.ln Druggisten unk
lltediziichändlern i» den Ver. Staaten. ,» Töpfe» und
Acren zu is.. CtS und SI.W jede.

. d..,,..t.n i.k.s^.pfchen.^^
ZVieVee H 5 noyer,

No. 25 Wcst-Hamilton St., Ällcntown,

del >ekr dankbar »nd dessen durch strenge .'tunuerk-
samkeit auf ibr Geschäfi und durch iede mögliche Zu-
vorkommenheit sich eine zortsetzung der so liberal ge-
nossenen Gunst zuzusichern. Sie wünschen dem Pub-
likum die Thatsache zu Genüithe zu führen, tap sie
Beide

Praktische Hutmacher

ae» im Markte und nech ..e» bißel webl-
feiler," dieweil sie ikr Material oe» den Importeurs
für Eafch kaufen und einen groben Zbeil ihrer Arbeit
selbst verrichten. Weil sie große Geschäfte thun, so
könne» sie asserden on kleinen Profiten zu verkaufen:und weil sie ilir öandwerk oersteken. so kalten sie nur

"nu

euer Kops gekornit ist. wir oersichern euch von emem
in unserm großen Zlssoriement. es ist immer eu

15,."« «-VI. «al Z

Hnrrah fü

wohlfeile Uhre;!
3O Stund laaki.

Uhren, warrantirt zu
1 Tlinler 2Z CeutS.

j Gewöhnliche Gläser aus Cacluhren gemacht
! 112" Lentr
! Beste do. do. Z2jEe»is

Joseph N. Jlko und Co.
Benutzen diese Gelege«heitvem publikuuiachtungs

voll anzuzeigen, daß sie eine»

yeuen Wa'sch' und luwelry-Stohr
angefangen traben, ooerkalb Schniiruiai,.

feste itschloff.n diebitligen New-Aorker Preise hier eu',
zuführe» »nd an dcnfelben zu verkaufen.

?eute die Aänktt- oder Sackuhren brauchen, können
folgende Liste ?nd Preise einsehen und sich überzeuge»,
daß bei Aosevk Jlko und Comp, diese Sachen
billiger oerkauft werden als irgend sonstwo.

Gute goldne Scpine Watschen, warrantirt gut Zeil
zu ballen, für H 24 t>,s H.j, >

Gute silberne Sepine, v » z>>
" " Detached Seaoer, 10 " 15,
" " Pate,.t Seaser, 18 "

Brustnadeln für Vj CIS. bis KtO.
Ohrringe Cts. bis >ZM.

kannt ist als ei« vorzüglicher Arbeiterin diesem «elchäf,
Kossen sie aufeinen liberalen Theil des öffentliche» Zu-

?Mensch, kenne dich."
NN unschätzbares Buch für 25 Cents.?lede Familie

sollte ei» Eremplar besitzen.
, ,V>.V'> IW.OtX) Eremvlareinwe

nigeratseine,»Jahr verkauft.
Eine neue Ausgabe, durchse
Ken und vevbesseet.

r lluntor'x iVleiij.
c-sl »Nil Itüiic!

V///, knok sar tko
enthaltend eine Beschreibung der Entsiekuna. des
Fortschritts, der Behandlung und Kur von Krant-
keit, welche aus häusigem GesehlechtSumgang, Selbst-
befl.ckttiig und Ausschweifung herrlll.rt, mit N.'tk
für deren Verhinderung -. in verständlichen, Stol qe-
schrieb.n, alle mediz nischen Ausdrücke vermeidend,
mit einer Beschreibung der Krankheiten die dem weib-

Ein verwahrt) wirdoostfrei nach ir

Cents-, oder 6 Cepien für Sl. Addr?fsir« (rostfrei
Cosden und Co., Publischer«, oder Bor lg
Philadelphia,

folgendes sind einige Zeugnisse für die Vor-üalich-
te,t i ,

luni l/, nqll

Herabsetzung ter 'preise.

H 110 ay's P llcn und Salbe.
Diese faniSse» Medizinen werten in Zukunft durch

die ganzen Ver. Staate» verkauft werten zu selgen-
den Preisen:

Kleine« Topfchen oder Bor 25 Cents anstatt 37j
Mittlere do do S2t " " 87i
Groß do doSI tIÜ " « HISÜ
'drofeffor Hoilowao'S Fabriken sind in Slo.

Nneen v'arc Neu iyork, und No. 244. Snond
on.on.

NN'.

Weber s Notenbuch.
Vierte, verniehrte und vcrbeßerte Auflage.

Vom obigen bereits sehr allgemein oingesühiten
Notenbuch ist wieder eine neue Aufl ige erschienen,
welche m>t viele» Zusähen bereickeit und sehr ver-

beßert »orden ist. Herr We r scheint leine Ko-
te» zu scheuen, um sein Notenbnc!» d>r gü üig'e»

Aufnahoie würdig zu machen Es enr ei 'j pi
Ä27 Choral- und Chorgefänge für al!e Gelo
gcnheiten. Es ist in unseim Buch lehr bei», Tu-
gend und Einzeln zu haben.

Kock. (Autb und Trerler.

Ein Thaler das Jahr.
Wichtig für Gau'.sdoktor, Bauern, und Fuhrleute.

Geo. W. Merchant s berühmtes

O e l 112 ü r Pf er d e,
»noergleichii» in der Geschichte der MeUjin als das

merkwürdigste äußere Anwendungsmitlrl das nechje enrkeekt wirrte!
Für Pferde und Menschen.

- wehr als ttijährige Erfahrung hat die That-
M"chant'v vcrünmrcs Ocl für

ot»r UmvcrsalFamtlten dlc mci->l»'n ,TaUe und all»' selche lmdcrl als :
So"th, Schwinde, Ringbone, Windgallen, Poll-Ue-bel, Verkältungen, zerbrochene Hufe, Schrammen,

frijche Wunde», Ver-renkunge», O uetschiingen, Fi-stuta, '.'ähmungen, gesoitnderte süße, Rkeumalism.
Bißwunden von Thiere».Verbrennungen und Ver-
briiHungen, Hände.Kränupfe. Zusamuienziehe» der Muskeln. Geschwülste.
Schwachheit der Gelenk-, »erhärtete Brüste, ii.
w., ». s. w., u. s. w.
Der unvergleichliche Erfolg dieses Oelö in der Hei-lung von Krankheiten der Pferde und des Hornviehs,

m'?r l k
" wird de» Bauern täglich

-eichen die es seit längerer Zeit in chren Slällen und
oäusern zu», Gebrauch halten, welch ein Belauf ven
schmerzen. Leide» und Zeit durch die zeitige Anwen.
Dung dieses Oets erspart wird.

Seid vorsichtig und überzeugt daß der Name
des einzigen Eigenthümer-?, Meorge W. ???erchanr,
-ockrcrt, N. H.. 'im Glase auf der Seite der Flascheund feine Handschrift über dem Kork sich befindet.

Alle an den Eigenthümer addreßirte Bestellungen
werden rrompt berücksichtigt.

Verschafft euch ein Pamvklet von de» Agenten »nd
leset »welche Wunder diese Medizin schon verrichtet bat.

?»m Verkauf bei i>.w,§ Schmidt und Eo., Allen-
toivn ; Brnner und Brüder. Catasaiiqua; S. und P.«roß, Schnecksville-, »nd im Großen bei Gilbert,
Wentz und 50..?. W. Doott und Sohn, F. Kielt
und Co., Vliiladelvhia.

Mai N I » - nqlJ

Lhiruraischer und mechanischer
a!) na r) t.

Dr. C. C. « ldt » von»Neuyork lenkt
!ie Aufmerksamkeit solcher Personen von Allentaun
ui.d dcr Umgegend, weiche Operationen an ihren
natürlichen Zainen verrichtet zu haben bcnöthigt
nnd, od>r die sich künstliche Zähne einsepe» zuias-
leu wiinichen, auf seine vorzügliche OperirungSwel-
fe in all den verschiedenen Zweigen dir Zahn-
>rznet k u n d e.

La er bereits eine siebenjährige Erfahrung in
cluei Proseßion genoßen hat und alle werthvvllen
Verbesserungen ieiiuyt. so weiß er, daß er allen

P t eilten die beste Hülse zu leisten vermag, welchevieje.»uiist vermögend ist.
Referenzen: Ehrw. ThomasTeWitt.D.

0.. Ehrw. Charleo M. Jameson, F. Clarkson,
M. x., Wm. Underhill, M. D., Neu-Zorl
Äty. .

.

Seine Office ist gegenwärtig im ?American
Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen
auch in ihi-en Häuser» besucht.

NovemberS. nalA
Kurire o>a> sele st!

Ter Taschen-Eseulapius,
oder: Jedermann sein eigner Arzt.

könfzigfte Ausgabe, nni
als eiiitiundert .'ibbileiin

/M gen, geheime Krankheiten jede!

M ?or»! und Mißbildun
A Ma>M da-

r>s»'! ??» der

tbet sind oder sich zu verheira
en gedenken. Von

William Joung, >l. 11. ,

Verheiraibete oder llnvcrhcirarhete irgend ein gehei-
mes Uebel, leset dieses nützliche Buch, indem es sche»
Tarnende selcher Unglücklichen aus dem TodeSrachen !

Wer 25 Cents in einem Briefe sendet, erhält!
ein Ereinrlar dieses Buches durch die Post zugesandt, 5oder S E^emolare für eine» Thaler.

Addreßire pestftci:
Dr. Wm.Vouns,,

?!o. IS2 Spruce St., Philadelphia. !
'ober i'> 1«5'4. n.ll^

Tetter, Salzfluß, ete.
Die b.ste Medizin gegen 7 ette r, Sat z si u!. !

« i 112». »nd kur< ,ze>ien irgend e n Ausfahren, die > !
'ein Publikum zu», Verkauf arg beten wurde, ist fr.

von einem erfahrenen ? üiger zubereitet und i, !
~, S«iich>lehr der »nterzeichnet.n zum Verkauf bin !
lwerben. Dieselbe hat noch nie ihren ?wec !

jondern in jedem Fall wo sienach Anweisun. '
ranch! wurde, aebolsen. Sehr viele Fälle ebige,

r- sind durch dio' lbe kurirt worden. E? ist t»-, I
t'.i kein Huml'i'g und!eder der diefelbe g.vrauchi

?eck, «nd Trerli'r.

4».

>ONcs!OZIes!OAes.:
A» alle diejenige» die öffentliche Verkäufe haben l

Seht na cd Eure» Interessen !

Ich benachrichtige hiermit ineine Freunde «Nv
die Bürger im Mgcnielne» von der Ltadt Allen*
low» und Lecha Eaunty überhaupt, daß ich Mich

in Mcntewn auszuhalten gedenke, und

. Benbu-Ausrufer
lnsgetrete» bin. Alle diejenigen daher welchen:cy iii t ihrer wunst beehren wollen, sind ersucht
in der Druckerei des ~Lecha Patriots" anzurufen/allwo Evntrakte gcschlvßen werten können ehe die
Lenduen bekannt gemachl werden. Ich verspre-
che »oiUon mcne Zusriedenheit zu geben.

H. Lindsay.
lkbrnar Sl. . nq3nt

An das Publikum.
Der Unterzeichnete beehrt sich dem geehrten Publi»kum sowolil in t'i.siger Stadt als der Umgegend dieer.

geb.iie Anzeige zu machen, daß er sich sowohl in der
.'tnpflaiijung ats in de,» Schneiden,Gnxen ,e. ?c. derLiaubenslöcte, die gründlichsten Kenninisse erworben
bat. und daß er alle ttiifiräge der Art, auf's Billigste
und gewiß zur volllommensten Zufriedenheit erledigen

damit b"h "t"""bl:chst bitlet ihn recht oielsach
.yiermir erlaubt sich der Unterzeichnet« die weitere.'lnzeige zu verbreiten, daß er gleiche Kenntnisse in dergeschmackvollen und schünen Anlegung von Gärten, inver nüxlichjlcn Behandlung derselben >n Bezug aufGemüse- und Blumengärtnerei. Ausputzen von Obst-bäumen ete. ete. besitzt, und wird es sein eifrigste«

Bestreben sein, allen hiernach einschlägigen Aufträgen
auf das Promrteste und Billigste zu entsprechen.

Seine Wohnung ist in der William Straße, unter«
halb der Wohnung des Buischer Weikrl.

George Wilhelm Schmucker.
> j ?lsientewn, Februar LI. nq^n«

TÄ. H. Blumcr und Co.
Bänkers und Wechsler,

IN Allentaun,
! machen ihren Freunden und dem Publikum achi--i »ngsvoll bekannt, daß sie ihreI Bank- nnd Weeksol-Geschäfte,
i wie bisher, fortsetzen und indem sie alle Geschäftepersönlich besorge», so können sie die beste Versicher-ung geben, daß alle ihnen anvertrauten Aufgabe»

pünktlich besorgt werden.
KS" Diese Anzeige sor »Stüig erachtet,

indem manche unserer Freunde veranlaßt wurden
! zu glaube», wir würden im Fall der Errichtung
! einer Bank in Allentaun unser Geschah auflösen.

LS" Für Gelder Hie auf bestimmte Zeit depo»
! nirt werden bezahl?» wir Interessen.

W. H. Blumer,
I. M. Line,
Wm. Kern.

Februar 21. kßs>2. nqZü,

Älbrecht's Fuhre.
Austern! Anstern! '

Anzeige, ,etz, alle Lage fuhren zw^
läßt, und somit im Stande ist, N>üier auf die regel»
mäßigste Weise m befördern. Alle Güter oder Waa-
re», die von Galion hieher zu bringen find, addreßirc

- Care o, I. ?llbright.PhilipSburg. Die,^>acht-

j diese Art nur 45 bis 5» Cents, ver Hundert.
Frische Clustern »Verden täglich erhalten und

sind imnier an Hause, in der Slid.Sechsten
Strafe na>!? Lagerbeer HauS, beim Großen

John Albright.-

a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß dir Unterzeichnetes aIS
Ädininisirators VerHinterlassenschaft des verstürbe-
nen George Koch, letzthin von Hanover
Taunschip, Lecha Eaunty, angestellt worbe»
sind. Alle diejenigen daher welche noch an be»
sagte Hinterlassenschaft schulden, sind
binnen k Wochen anzurufen und
und solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
be» sind ebenfalls hierdurch ersucht solche inner»
halb besagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen ai»

John Strauß, )

Elisabeth Koch, j
Februar 2!. nqkm>

Verbesserter

P o?pbüte von
?svt> Bärre!« von der vorzüglichstes Manufaktur-

Ebenfalls:
Gunur» von jeder Nenrnnung.

Gcmahlner GupS, Cement etc.
>'r:dnkte jeder Art werden auf Commission

N. V> und To.
Forivardiiig und Couimisfions-Händler«

Mo. W Nord-Wherfre, zwischen
Raee und Line Straßen, Philadelphia,

.?ebruar Lt.

W»,i»dpapier.
Vmvtollt u.nb LKttuttTe

Verfertiger und Importeurs,
Ne. IL! Arch Straße, 2te 2 hlr eber der Sechc-t-n,

Philadehhis.
Wholesale und Retail.

Jeder Artikel in ihren, Geschä'stsfache a» den aller-
ni Herste» Markt H>ischpr e i s e n. Sie erdittei»
. it Gunst >.'»,» Händltitt und A?d«l0.

Februar '4i. n.,ZM

Nachricht an Assessoren.
Die verschiedenen Affessoren del' unterschiedliche,«

Kards derStadt und Taunfchips in Lecha Launty,
weiden hiermit ersucht sich in der CommissionerS--
Amtsstube in-Allentaun zu versammeln, am Mon->
tig den sten Tag März, um die Asseßments, Ap-
oic!-Nachr chten, und solche a»dere Sachen ltnd
Instruktionen in Empfang zu nehme», die dci A»S-
l.ung itz.er re pektiven Pflichten an!-eimfal!ctt.

iso>'.'..rd
Febr. 21,


